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Entwicklungskonzept Kasseler Osten 

Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtbaurat Christof Nolda 

 

Mitberichterstatter/-in:  

  

  

  

  

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Dem Entwurf des integrierten Stadtentwicklungskonzeptes für den Kasseler 

Osten vom 19.11.2014 und den Ergänzungsvorschlägen des Ortsbeirats Waldau 

vom 24.02.2015 wird zugestimmt.  

 

Das integrierte Stadtentwicklungskonzept ist als strategisches 

Planungsinstrument ausgerichtet auf den Zeitraum der nächsten 15 Jahre. Das 

Verwaltungshandeln wird sich künftig an den Zielen des integrierten 

Entwicklungskonzeptes orientieren und im Sinne einer „WerkStadt“ 

weiterentwickeln. 

 

Zielsetzungen und Maßnahmen werden im Verlauf überprüft und ggf. neu 

ausgerichtet.  

 

Das integrierte Entwicklungskonzept bildet die Grundlage für Förderanträge, die 

im Rahmen des Europäischen Strukturfonds für regionale Entwicklung (EFRE) 

und den Städtebauförderprogrammen des Bundes und der Länder gestellt 

werden sollen.  

 

Mit dem Beschluss durch die städtischen Gremien erhält das 

Entwicklungskonzept den Status eines Umsetzungsauftrags an die Verwaltung.“ 

 

 

Begründung: 

 

Die Begründung der Vorlage ist als Anlage beigefügt. 
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2 von 2 Die Ortsbeiräte Unterneustadt und Bettenhausen haben die Vorlage in ihren 

Sitzungen am 22. Januar 2015 behandelt. Der Ortsbeirat Forstfeld am 21. Januar 

2015 und der Ortsbeirat Waldau am 24. Februar 2015. 

 

 

Die Bau- und Planungskommission und der Magistrat haben in ihren Sitzungen am 

6. Mai 2015 und 8. Juni 2015 der Vorlage zugestimmt. 

 

 

Bertram Hilgen 

Oberbürgermeister 




